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WILLKOMMEN BEI
Generationen der Gnade
Diese PDF ist ein Lizenzprodukt. 
Das bedeutet, dass die Nutzung mit besonderen Bedingungen verknüpft  ist:

Was beinhaltet diese Lizenz?
• Eine Lizenz besteht aus je einer PDF für das Malbuch und das Bastelbuch eines Jahrgangs (Jahr 1, 

Jahr 2 oder Jahr 3).

Wer kann diese Lizenz erwerben?
• Der Erwerb einer Lizenz zur Nutzung dieser PDF ist Ortsgemeinden vorbehalten.
• Allen Einzelpersonen oder Familien stehen die gedruckten Ausgaben der Mal- und Bastelbücher zur 

Verfügung. 

Wie darf man diese Lizenz nutzen?
• Innerhalb der Ortsgemeinde darf die PDF an die Mitarbeiter weitergegeben werden, die den Kinder-

gott esdienst leiten bzw. durchführen.
• Die PDF darf ansonsten weder innerhalb der Gemeinde (z. B. an Eltern) noch an Dritt e weitergege-

ben werden.
• Falls die Lizenz nicht auf den Namen der Gemeinde ausgestellt ist (weil z. B. ein Kinderstunden- 

Mitarbeiter oder ein Ältester die Bestellung gemacht hat), ist diejenige Person, auf deren Namen die 
Lizenz ausgestellt wurde (siehe Name am Fuß jeder Seite), für die Beachtung und Einhaltung der hier 
beschriebenen Bedingungen verantwortlich.

Wie viele Lizenzen brauche ich?
• Für jedes Kind, das im Rahmen des Kindergott esdienstes diese PDF (bzw. einen Ausdruck davon) 

nutzt, muss 1 Lizenz erworben werden (z. B. 12 Kinder = 12 Lizenzen). 

Wie lange ist eine Lizenz gülti g?
• Eine Lizenz ist immer für 12 Monate ab Kaufdatum gülti g.
• Der Lizenznehmer wird vor Ablauf der Lizenz vom EBTC zwecks Erneuerung der Lizenz kontakti ert.

Weitere Informati onen und alle Produkte von „Generati onen der Gnade“ 
fi ndest du unter:

generati onen-der-gnade.de
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Die Lektion anwenden
Im Bastelbuch finden Sie einige Möglichkeiten, die Kinder nach dem Unterrichten der 
Lektion zu beschäftigen. Durch die Bastelarbeiten wird nicht nur das Gelernte vertieft, 
sondern sie sind auch eine sichtbare Erinnerung an die Lektion, die die Kinder mit nach 
Hause nehmen. 

• Aufgaben für 3- bis 5-Jährige – Veranschaulichen die zentrale Wahrheit der Lektion 
für jüngere Kinder.

• Aufgaben für 6- bis 8-Jährige – Veranschaulichen die Geschichte und die Wahrheit 
der Lektion für Kinder.

Dieser Kurs wurde entwickelt, um Ihr eigenes Studium des Wortes Gottes zu 
vertiefen, sodass Sie in der Lage sind, die einzelnen Lektionen richtig zu verste-
hen und zu unterrichten. Wir beten dafür, dass dieser Kurs zu einem Segen für 
Ihren Dienst und Ihre Familie wird und dass Gott diesen Kurs nutzt, um Mitar-
beiter zu erbauen, Kinder zu evangelisieren und Familien zu ermutigen.

Verwenden Sie diese zusätzlichen Hilfsmittel, um Ihre Lektionen zu bereichern und eine 
Verbindung zwischen der Gemeinde und dem Zuhause der Kinder herzustellen, so dass 
Sie sichergehen können, dass das, was sonntags gelehrt wird, zu dem passt, was die 
Kinder unter der Woche lernen.

Zusätzliche Hilfsmittel

• Mitarbeiterbücher
• Illustrationsbuch
• Malbuch

• Familien-Andachtsbuch
• Tagebuch für Kinder
• Lernkarten mit BibelversenLe
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INHALT
Evangelien

7  Lektion 1: Johannes bereitet den Weg 
für den Herrn • Matthäus 3,1–12

15  Lektion 2: Johannes tauft Jesus  
• Matthäus 3,13–17  

21  Lektion 3: Jesus überwindet Versuchung 
• Lukas 4,1–13

27  Lektion 4: Jesus beruft die Jünger  
• Markus 1,16–20  

35  Lektion 5: Jesus lobt den Glauben des 
Hauptmanns • Matthäus 8,5–13 

41  Lektion 6: Jesus vergibt Sünde  
• Lukas 5,17–26

49  Lektion 7: Jesus verspricht Ruhe  
• Matthäus 11,20–30

55  Lektion 8: Jesus weist die Pharisäer 
zurecht • Matthäus 12,22–37

61  Lektion 9: Jesus lehrt das Gleichnis vom 
Sämann • Markus 4,1–20

65  Lektion 10: Jesus demonstriert Seine 
Autorität • Lukas 8,22–39

73  Lektion 11: Jesus hat Macht über 
Krankheit und Tod • Markus 5,21–43

79  Lektion 12: Jesus speist die 5 000 
• Johannes 6,1–15

85  Lektion 13: Jesus geht auf dem Wasser 
• Matthäus 14,23–33

91  Lektion 14: Jesus erklärt Jüngerschaft   
• Markus 8,27–38

99  Lektion 15: Jesus wird verklärt   
• Lukas 9,27–36

109  Lektion 16: Jesus tritt dem reichen 
Jüngling entgegen  
• Matthäus 19,16–26

117  Lektion 17: Jesus lehrt das Gleichnis 
von den Arbeitern im Weinberg  
• Matthäus 19,27–20,16

123  Lektion 18: Jesus zieht in Jerusalem ein 
• Lukas 19,28–44

129  Lektion 19: Jesus lehrt das Gleichnis 
von den Weingärtnern  
• Markus 12,1–12

135  Lektion 20: Jesus lehrt das Gleichnis 
von den anvertrauten Talenten  
• Matthäus 25,14–30

141  Lektion 21: Jesus bereitet Seinen Tod 
vor • Matthäus 26,1–56 

147  Lektion 22: Der Prozess und die 
Verleugnung Jesu • Markus 14,53–
15,15

151  Lektion 23: Jesus erduldet das Kreuz  
• Markus 15,16–47

153  Lektion 24: Jesus steht von den Toten 
auf • Markus 16,1–8

Apostelgeschichte

155 Lektion 25: Jesus kehrt in den Himmel 
zurück • Apostelgeschichte 1,1–11 

159  Lektion 26: Der Heilige Geist kommt 
• Apostelgeschichte 2,1–47 

163  Lektion 27: Petrus und Johannes 
predigen das Evangelium 
• Apostelgeschichte 3,1–26  
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167 Lektion 28: Ananias und Saphira 
belügen den Heiligen Geist  
• Apostelgeschichte 4,32–5,11 

171 Lektion 29: Die Juden widersetzen sich 
dem Heiligen Geist 
• Apostelgeschichte 6,1–7,60 

185 Lektion 30: Die Gemeinde wird verfolgt 
und das Evangelium breitet sich aus  
• Apostelgeschichte 8,1–25 

191 Lektion 31: Philippus verkündigt dem 
Äthiopier das Evangelium  
• Apostelgeschichte 8,26–40   

197 Lektion 32: Saulus wird bekehrt  
• Apostelgeschichte 9,1–31   

203 Lektion 33: Die Heiden empfangen das 
Evangelium 
• Apostelgeschichte 10,1–11,18  

211  Lektion 34: Gott befreit Petrus aus dem 
Gefängnis  
• Apostelgeschichte 12,1–24 

217  Lektion 35: Die Heiden werden allein 
durch den Glauben errettet  
• Apostelgeschichte 15,1–35 

221  Lektion 36: Der Kerkermeister von 
Philippi wird errettet  
• Apostelgeschichte 16,16–40   

227  Lektion 37: Paulus predigt in Athen  
• Apostelgeschichte 17,16–34 

233  Lektion 38: Gott beschützt Paulus  
• Apostelgeschichte 27,1–44  

239  Lektion 39: Paulus bezeugt das 
Evangelium in Rom  
• Apostelgeschichte 28,11–31

Offenbarung 

245  Lektion 40: Johannes bezeugt den 
erhöhten Jesus • Offenbarung 1,1–20 

251  Lektion 41: Johannes sieht das würdige 
Lamm • Offenbarung 5,1–14 

255  Lektion 42: Gott wird die Welt richten  
• Offenbarung 19,11–20,15  

259  Lektion 43: Gott erschafft einen neuen 
Himmel und eine neue Erde  
• Offenbarung 21,1–22,21  

Weihnachten

267  Weihnachtslektion 1: Die Präexistenz 
von Gottes Sohn 
• Johannes 1,1–5

273  Weihnachtslektion 2: Die 
Fleischwerdung von Gottes Sohn 
• Johannes 1,6–18

Ostern

279  Osterlektion 1: Die Kreuzigung von 
Gottes Sohn • Johannes 18,28–19,42 

281  Osterlektion 2: Die Auferstehung von 
Gottes Sohn • Johannes 20,1–31
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LEKTION 1

Johannes bereitet den Weg 
Vgl. Mitarbeiterbuch 1 (Jahr 3), S. 12

Johannes bereitet den Weg für den Herrn • Matthäus 3,1–12
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LEKTION 1

Johannes bereitet den Weg für den Herrn • Matthäus 3,1–12
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Johannes bereitet den Weg 
Vgl. Mitarbeiterbuch 1 (Jahr 3), S. 12
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LEKTION 1

Johannes bereitet den Weg für den Herrn • Matthäus 3,1–12

Johannes’ Botschaft und Wortbilder
Vgl. Mitarbeiterbuch 1 (Jahr 3), S. 13

Was war Johannes‘ 
Botschaft an die Juden?

Wie nannte Johannes die 
Pharisäer und Schrift-

gelehrten?

Wozu forderte Johannes 
die Pharisäer und Schrift-

gelehrten auf?

Was war Johannes‘ War-
nung an die Pharisäer und 

Schriftgelehrten?

Wovon sagte Johannes, 
dass er unwürdig sei, es zu 

tragen?

Was hat Jesus laut Jo-
hannes in seiner Hand?
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LEKTION 1

Johannes bereitet den Weg für den Herrn • Matthäus 3,1–12

Tut Buße!!!

Johannes’ Botschaft und Wortbilder
Vgl. Mitarbeiterbuch 1 (Jahr 3), S. 13
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